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fda/kt/0/vf/.z.f rfxr/iif N m/ffex 7/200S

Se/bsfA)affendes Texf/7 am Fens-
ter
G/asfassac/en s/nd aus der ze/'tgenöss/schen <4rcü/fe/ctur n/cüf mehr weg-
zuc/en/cen. W/c/jf nur an Bürogebäuden, auch /'n pr/Vafen Saufen scbaf-
fen Fensferfronfen /nd/wdue//e L/mgebungen m/t bober febensgua//faf.
Grosszüg/'ge G/asfassaden sorgen für sonnendurcbf/ufefe, be//e Räume
und verm/ffe/n Transparenz. /Aber s/'e ver/angen aucb nacb einem anspre-
cbenden und s/nni/o//en 5/chf- und 6/endscbufz. Das Z.angenfba/er Texf/7-

unfernebmen Créaf/on Saumann präsenf/'erf m/f GfC/CO e/ne 1/1/e/fneube/f

für S/cbf-, 6/endscbufz und Raumgesfa/fung.

in mehrjähriger Forschungs- und Entwicklungs-

arbeit hat Création Baumann eine Möglichkeit

geschaffen, Textilien direkt auf dem Glas anzu-

bringen. Dank einer speziell entwickelten Be-

Schichtung erzielt das Textil eine starke Adhäsi-

on. Der Name aus dem Tierreich ist Programm:

Wie Geckos durch die Adhäsionskraft sogar

kopfüber an Decken laufen können, haftet das

Textil auf jedem porenfreien Untergrund - von

Glas über Metall bis zu Kunststoffen. Durch die

siliconbasierte Beschichtung kommt das Mate-

rial ganz ohne klassischen Klebstoff aus. Inno-

vativ ist, dass das Haft-Textil im Gegensatz zu

den üblichen Folien völlig rückstandfrei mehr-

fach abgelöst und wieder aufgebracht werden

kann - ohne Verlust der Klebkraft. So lässt sich

das UV-beständige Textil überall dort anwenden,

wo Sicht- und Blendschutz gefragt ist, architek-

tonische oder gestalterische Vorgaben jedoch

keine Vorhänge, Rollos oder Paneele erlauben.

Aber auch als temporäres Mittel der Diskretion

leistet das langlebige Textil gute Dienste: Müs-

sen leicht einsehbare Räume abgeschirmt wer-

den, ist es schnell angebracht. GECKO ist zudem

pflegeleicht: Es lässt sich einfach reinigen und

ist äusserst unkompliziert. Keine zusätzliche

Technik, keine Aufhängungen sind mehr nötig.

Und selbst bei intensiver Sonneneinstrahlung

begünstigt das Haft-Textil keinen Glasbruch,

wie Tests bewiesen.

/Wob/'/e l/orbänge
Die revolutionäre Entwicklung basiert auf der

Idee der Basler Hochschule für Gestaltung und

Kunst. Eine Absolventin hatte sich in ihrer Di-

plomarbeit aus dem Jahr 2000 mit dem The-

ma mobile Vorhänge auseinandergesetzt. Auf

Einladung von Création Baumann konnte die

junge Designerin sich im Think Tank des Un-

ternehmens im italienischen Cenate Versuchen

mit elastischen Textilien auf Glas widmen. Über

die ursprüngliche Idee eines «mobilen Fens-

terkleides» gelangte sie zu Experimenten mit

beschichteten Textilien. 2002 konnten erste

Ergebnisse auf dem Designers' Saturday in Lan-

genthal vorgestellt werden. Ziel des Entwick-

lungsteams bei Création Baumann war es nun,

die geeignete Beschichtung sowie Prozesse zu

entwickeln, die auch industriell eingesetzt wer-

den konnten. 2006 war es dann soweit: Auf dem

Designers' Saturday wurde erstmals der Proto-

typ des selbsthaftenden Textils präsentiert - nut

grossem Erfolg.

D/'c/if oder transparent
Fünf Qualitäten umfasst die Produktlinie bis-

lang: Dichtere und transparentere Stoffqua-

litäten sorgen dabei je nach Wunsch für un-

terschiedlich starke Beschattung sowie ein

reizvolles Spiel aus Farben und Strukturen am

Fenster. Die dichte Uniqualität GECKO CRENA

UN umfasst ebenso wie die halbtransparente

Qualität GECKO ARISTEL 12 Farben. Auch dies

ein Novum, denn anders als bei den bisher üb-

liehen Folien kann das Haft-Textil mittels Farbe

für mehr Emotionalität im Raum sorgen. Für

Struktur-Effekte kann die grausilberne Qualität

GECKO BRIBA oder das in Silber oder Weiss er-

hältliche Vliesmaterial GECKO CRYPTA einge-

setzt werden. Die weissgrundige Qualität GECKO

CRYPTA LETTER weist ein leichtes Dessin aus

weissen oder schwarzen Buchstaben auf. Struk-

turen, Dessins und Farben - sie sind erst dei

Anfang: «Wir bauen die Produktlinie sukzessive

aus», sagt Produktmanager René Hofmann.

Die Produktentwickler und das Designteam

von Création Baumann sehen ein enormes Po*

tenzial für die neue Produktlinie: «Vorstellbäi

ist nicht nur die Anwendung auf Glasfassaden,

sondern überall dort, wo es glatte Flächen gibt ».

erklärt René Hofmann. Ob an der Innenseite

von Glasfassaden, auf gläsernen Trennwänden

oder begehbaren Kleiderschränken: Gecko er-

möglicht eine flexible Innenraumgestaltung

und jederzeit neuen Sicht- und Blendschutz

Mit dem hochinnovativen Produkt beweis'

Création Baumann einmal mehr sein grosses

textiltechnisches Know-how - immer eine Na-

senlänge voraus.

Seit dem Frühjahr 2007 wurde die erste Kol-

lektion für den Objektmarkt eingeführt und sei'

dem Herbst ist die Kollektion in der Schweiz und

in Deutschland auch im Fachhandel für den

Endverbraucher erhältlich, die international

Markteinführung folgt 2008.

IMM KÖLN 2008 / MAISON & OBJET

PARIS 2008
Entdecken Sie die inspirierenden Neuhei-

ten von Création Baumann an der imm

cologne in Köln, vom 14.-20 Januar
2008, Halle 11.2., Stand J25 und an der

Maison & objet éditeurs in Paris, vom 25.

- 29. Januar 2008, Halle 5C, Stand
A102/B101 ^

GECKO CREM GW


	Selbsthaftendes Textil am Fenster

